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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 
seit 2004 gibt es nun schon die ”Grüne Hölle Freisen” als Radsportevent in unserer 
Gemeinde. 
Das bedeutet, nun schon zum fünften Mal darf ich das Grußwort an die Radsportler 
und Zuschauer aus dem Saarland, aus Rheinland-Pfalz, dem Badischen, einfach aus 
dem ganzen Südwesten von Deutschland und vielleicht sogar wie 2007 an die Fahrer 
aus Luxemburg und Belgien richten. 
 
Auch in diesem Jahr steht ein ganzes Wochenende ganz im Zeichen des Radsportes, 
besser des MTB Radsportes. 
 
Wie schon in den letzten beiden Jahren darf ich die Nachwuchsfahrer der dem 
Saarländischen Radsportbund angehörenden Vereine auf ihrem jährlichen 
Jugendzeltlager begrüßen. Dieses Jahr steht den Betreuern und den jungen Fahrern 
unsere neu gestaltete Freizeitanlage oberhalb des Rathauses zur Verfügung. 
 
Vor allem freue ich mich, dass die Veranstalter im Rahmen des Rennens am Samstag 
zum ersten Mal auch einen Gemeindepokal austragen werden. 
Hier werden die Mountainbiker aus der Gemeinde in jeder Altersklasse ihren eigenen 
Sieger küren. 
 
Wie in all den Jahren zuvor haben die Macher der ”Grünen Hölle Freisen”, Michael 
Alles und Uwe Glasen, mir versprochen,  den Reinerlös einer guten Sache zu spenden. 
 
Ich wünsche der Radsportgruppe des MSC Mithras ein erfolgreiches und hoffentlich 
unfallfreies Wochenende. 
 
Wolfgang Alles 
Bürgermeister der Gemeinde Freisen 
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Grußwort 
 
 
vor fünf Jahren kam Uwe Glasen mit der Idee,  
einen MTB Rennen in der Gemeinde Freisen auszutragen zu 
mir. 
 
Jetzt darf ich schon das fünfte Grußwort für die „Grüne 
Hölle Freisen“ schreiben. 
 
Was sagt uns das, liebe Zuschauer, Fahrer und vor allem liebe Helfer? 
 
Eine Idee ist nur dann gut, wenn diese auch Bestand hat. 
Eine Veranstaltung hat aber nur dann Bestand wenn es jemand gibt, der in jedem Jahr 
von neuem Helfer und Sponsoren bittet eine eigentlich tolle Sache zu unterstützen. 
Bis jetzt ist es der Orga-Truppe der Grünen Hölle Freisen jedenfalls immer gelungen 
Helfer und Partner zu überzeugen. 
 
Als erster Vorsitzender eines Vereins den es jetzt schon über 35 Jahren gibt, weiß 
ich nur zu genau wie schwer es ist, und in Zukunft sein wird, eine solche Veranstaltung 
auf die Beine zu stellen. 
 
Würden alle die Helfer um Michael Alles und Uwe Glasen nicht jedes Jahr ihre 
Freizeit opfern, würde der Gemeinde Freisen, unserem Verein und nicht zuletzt den 
MTB’lern eine tolle Veranstaltung verloren gehen.  
 
Da ich genau weiß, das im Vorfeld mal wieder alles für einen tollen Sport und eine 
schöne Tour in und um Freisen getan wurde, bleibt mir nur noch mal alle den Helfern 
Danke zu sagen. 
 
Außerdem wünsche ich den Zuschauern spannende und spektakuläre Wettkämpfe, den 
Rennfahrern einen sportlich fairen, erfolgreichen und unfallfreien Samstag und den 
Tourenfahrern am Sonntag eine schöne Runde in und durch die „Grüne Hölle Freisen“. 
 
Ihr  
Klaus-Peter Dausend 
Vorsitzender 
MSC Mithras e.V. 
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 Liebe Freunde der Grünen Hölle,  

 
Was sich wie ne Floskel anhört, kristallisiert sich immer mehr 
als harte Tatsache heraus. 
Vereine die keine Mitglieder haben sind oft nicht in der Lage 
ihre eigene Veranstaltung zu organisieren. Veranstalter die 
weder genügend Mitglieder haben und darüber hinaus noch 
auf andere Vereine angewiesen sind, haben es in der heutigen 
Zeit noch viel schwieriger… 
 
Aber jetzt erstmal zu meinem Versprechen, das ich 2007 an 
gleicher Stelle ausgesprochen habe. 
Wer erinnert sich noch? Ich habe versprochen euch zu 
erklären wie wir auf den Namen „Grüne Hölle Freisen“ 
gekommen sind und wie wir zusammen mit den RSF Niederlinxweiler und dem RV Tempo 
Hirzweiler den MTB Cup Saar Pfalz an den Start gebracht haben.  
Der Reihe nach.  
Im Jahre 1970 bezeichnete der Formel 1 Fahrer, Jackie Stewart, die klassische, 22,8 km 
langen Nordschleifen-Variante, aus Hassliebe, als grüne Hölle. 
Der Nürburgring galt sowohl vor, als auch nach dem Krieg, in dieser Version als die 
schwierigste Grand-Prix-Strecke der Welt.  
Die Nordschleife ist auch heute, ohne Formel 1, eine echte Herausforderung für jeden 
Rennfahrer.  
Da ich selber ein großer Fan dieser alten, viele sagen schönsten Rennstrecke der Welt, bin 
war es für mich sehr nahe liegend, diesen Namen einfach zu übernehmen.  
Nicht nur den Namen, wir haben auch gleich ein paar der schönsten Streckenabschnitte mit 
übernommen. 
Namen wie Pflanzgarten, Fuchsröhre, Flugplatz, Bergwerk oder Karussell haben wir, nicht in 
der Reihenfolge, aber dem Streckenverlauf angepasst auf unseren MTB Kurs übertragen. 
Es ist schon witzig, dass einige der Fahrer und Gäste auf unserer Internetseite die Grüne 
Hölle Freisen schon mit der Nordschleife in Verbindung gebracht haben. 
 
2008 geht unsere Grüne Hölle Freisen mit dem Cross County Rennen zum 5 mal an den Start, 
unser CTF am Sonntag geht in seine 4. Saison, von Tradition im eigentlichen Sinne können wir 
noch nicht reden, aber ich behaupte wir haben immer und in jedem Jahr einen tollen Job 
gemacht.  
Das wurde uns jedenfalls nach jeder Veranstaltung von den meisten Fahrern bestätigt.  
270 Starter im Jahr 2006 bei unserem CTF, den es damals erst das dritte Mal gab, sind da 
Beweis genug. Auch wenn wir die Standardausschreibung des Bund Deutscher Radfahrer 
bezüglich der CTF etwas großzügiger auslegen, ist es immer der Biker der uns am Herzen 
liegt. Getreu dem Motto, vom Biker für Biker.  
Wir beschreiben immer offen und ehrlich unsere Strecken. 
Da wir für jeden etwas im Programm haben, dürfte es auch keine Beschwerden über den 
Schwierigkeitsgrad unserer Strecken geben.  Bei uns hat sich jedenfalls noch niemand 
beschwert.     
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Neben dem MTB Wochenende sind wir aber auch noch zusammen mit den RSF 
Niederlinxweiler und dem RV Tempo Hirzweiler,  Mitorganisator des MTB-Cup-Saar-Pfalz. 
 
Unser Radsportwochenende zählt auch in diesem Jahr mit beiden Veranstaltung (Rennen und 
CTF) zu diesem MTB-Cup, eine Veranstaltungsserie, wie es sie in dieser Form in ganz 
Deutschland, besser weltweit, keine Andere mehr gibt.  
Dieser MTB Cup bringt 2 Sprintrennen, 2 Cross Country Rennen, 2 Marathonrennen und 3 CTF 
Veranstaltungen  unter einen Hut.  
Zum sportlichen Teil gehören die Rennen, darüber hinaus kommen aber auch die Tourenfahrer 
auf ihre Kosten. Jeder eingeschriebene Teilnehmer erhält für die zu MTB Cup zählende 
Veranstaltung ein Los.  
Mitte Oktober laden die Organisatoren alle Cupteilnehmer zur großen Meisterschaftsfeier 
mit Tombola ein. Hier gilt es,  im letzten Jahr waren es über 100 Preise, an die Anwesenden 
zu verlosen. Hauptpreis ist auch 2008 eine MTB Tour mit BikeAlpin im Wert von 800 Euro. 
 
So, wie ihr euch vorstellen könnt wird es uns mit diesen Aufgaben sicher nicht langweilig.  
 
Aber, ob die Motivation ausreicht um sich so etwas jedes Jahr anzutun wird sich zeigen. 
Ich kann nur sagen, es sind schon viele gute und große Veranstaltungen in den letzten Jahren 
gestorben und das wird auch ganz sicher so weitergehen.  
So wie ich oft höre, früher war alles besser, sage ich immer, früher haben auch viele am 
gleichen Strang gezogen. 
Speziell bei uns in der Grünen Hölle ist es so, dass über 90% unsere Helfer weder was mit 
dem Radsport, noch mit dem Verein MSC Mithras zu tun haben.  
Genau diesen Helfern, die wir überwiegend aus dem Freundes- und oder Familienkreis 
aktivieren,  gilt auch heute mein abschließender Dank. 
 
Ich bin einer der Glücklichsten, wenn ich sehe wie Ihr euch für uns und unseren Sport ins 
Zeug gelegt habt, ich bin einer der Traurigsten, wenn ich euch nicht mehr in den nächsten 
Jahren dazu überreden darf.  
Aber eines soll euch allen klar sein, mein Herz kann bluten, die Tränen trocknen schnell. 
 
So schön, schön war die Zeit… 
 
 
 
Euer Jupp  
Der, der nicht in die Glaskugel schauen mag!!!    

Was ich schon immer mal wissen wollte, wer schaut sich eigentlich unser Programmheft an oder noch besser wer liest 
unsere Grußworte oder unsere witzigen Beiträge? 
Ich will jedem, nach der letzten Siegerehrung am Samstagabend, der mich auf meine oder Snisons Worte der letzten 
beiden Jahre aus unserem Programmheft anspricht, einen ausgeben. 
Doch sei vorsichtig, vielleicht verpflichte ich dich nach 3 bis 4 Bier mein Amt in Zukunft zu übernehmen…   
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66629 Freisen 
Bahnhofstrasse 22, Tel. (06855) 1421 

Ringstrasse 19, Tel. (06855) 1557
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Grußwort - Mountainbike-Cup Saar-
Pfalz 2008 
 
 
 
Der Mountainbike-Cup Saar-Pfalz geht 
in Runde zwei, und wie schon im ersten 
Jahr ist die „Grüne Hölle Freisen“ ein 
fester Bestandteil und nicht mehr 
wegzudenken. Als Veranstaltungswochenende mit einem Cross-Country-
Rennen und einer CTF fügt sie sich nahtlos in ein Konzept ein, das sowohl 
Tourenfahrer und Familien als auch leistungsorientierte Biker 
gleichermaßen ansprechen will. Das Einzugsgebiet erstreckt sich dabei 
nicht mehr nur über das Saarland, sondern auch immer weiter nach 
Rheinland-Pfalz und ermöglicht so eine breitere Fächerung des 
Veranstaltungsangebots und erreicht eine größere Zielgruppe. Ein 
Teilnehmerzuwachs von 40% im Vergleich zum Vorjahr spricht eine 
deutliche Sprache. Wer dabei ist, kann nur gewinnen, sei es durch das 
sportliche Miteinander bei den 9 Cup-Veranstaltungen oder bei der 
großen Abschlusstombola bei der Meisterschaftsfeier, bei der die 
Gewinnchancen nicht von Zeiten oder erreichten Platzierungen abhängen, 
sondern von der Anzahl der Teilnahmen bei Cup-Veranstaltungen.  
Wer in Freisen gleich 2 Mal „durch die Hölle geht“, wird also auch doppelt 
belohnt und kann sich auf Preise wie einen Alpencross, Reisen nach Italien 
und hochwertige Bike-Artikel freuen.  
Wir freuen uns mit euch und den Machern der „Grünen Hölle“ auf ein 
gemeinsames Wochenende im Zeichen des MTB-Sports, faire 
Wettkämpfe und ein sportliches Miteinander in um um Freisen. 
 
Für das Orga-Team des MTB-Cup Saar-Pfalz 
Notger Hugo  
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Stand im MTB-CUP-Saar-Pfalz nach 3 Rennen 
 

 
 

U 13 
Platz Name Team 
1 Neufang, Marcel RSF Niederlinxweiler / Team Puhl 
2 Feld, Alex Bike-Aid-Racing-Team 
3 Weyland, Niclas RSF Niederlinxweiler / Team Puhl 
4 Martin, Niclas Grüne-Hölle-Freisen 
5 Burgard, Peter RSC St. Ingbert 
6 Herz, Jonas RV Tempo Hirzweiler 
7 Klos, Jan RV Tempo Hirzweiler 

 
U 15 

Platz Name Team 
1 Faßbender, Marco RV Tempo Hirzweiler 
2 Bernardy, Ricardo  RSF Niederlinxweiler / Team Puhl 
3 Weyland, Yannic RSF Niederlinxweiler / Team Puhl 
4 Rauen, Gerome RV Tempo Hirzweiler 

 
U 17 

Platz Name Team 
1 Burgard, Tobias  RSC St. Ingbert  
2 Müller, Felix RSF Niederlinxweiler / Team Puhl 
3 Krewer, Dennis ORBEA MTB Sport 
4 Büschler, David  kein Team 
5 Scheid, Philipp RSF Niederlinxweiler / Team Puhl 
6 Klein, Tobias Team Saarschleife 
7 Schmidt, Peter RV Tempo Hirzweiler 
8 Faßbender, Jan-Philipp RV Tempo Hirzweiler 
9 Mereien, Patrick Team Saarschleife 
10 Groß, Sebastian RV Möve Schmelz 
11 Weyland, Marc RSF Niederlinxweiler / Team Puhl 
12 Lauer, Mathias RSC St. Ingbert  
13 Ferger, Steffen Team Saarschleife 
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Stand im MTB-CUP-Saar-Pfalz nach 3 Rennen 

 

U 19 
Platz Name Team 
1 Neu, Monja RSF Niederlinxweiler / Team Puhl 
   
1 Sagadin, Christian RSF Niederlinxweiler / MTB Team Saar 
2 Deutscher, Julian  RSF Niederlinxweiler / Team Puhl 
3 Page, Steven RSF Niederlinxweiler / Team Puhl 
4 Christian, Marius  RSF Niederlinxweiler / Team Puhl 
5 Wirths, Ragnar Racing Team Rad & Fun Sport / SV Bekond 
6 Schweitzer, Philipp  RC Mistral NK / MTB Team Saar 
7 Müller, Jonas  RSF Niederlinxweiler / Team Puhl 
8 Schmidt, Tobias RSF Niederlinxweiler / Team Puhl 
9 Schneider, Fabian RSF Niederlinxweiler / Team Puhl 
10 Adler, Tobias Racing Team Rad & Fun Sport / SV Bekond 

 
Frauen 

Platz Name Team 
1 Herz, Inge RV Tempo Hirzweiler 
2 Werkle, Manuela RSF Niederlinxweiler / Team Puhl 
3 Weyland, Silvia  RSF Niederlinxweiler / Team Puhl 
4 Pflister, Andrea  Bike-Aid-Racing-Team 
5 Krol, Geneiève RSF Niederlinxweiler / Team Puhl 
6 Schmidt, Anette  RSF Niederlinxweiler / Team Puhl 
7 Glaser, Katja RSF Niederlinxweiler / Team Puhl 
8 Dingert, Kornelia RSF Niederlinxweiler / Team Puhl 
9 Martini, Elisabeth Bike-Aid-Racing-Team 
10 Miosga, Dagmar  RC Mistral Neunkirchen 
11 Faßbender, Christel  RV Tempo Hirzweiler 
12 Christian, Michaela RSF Niederlinxweiler / Team Puhl 
12 Houy, Sandra RV Tempo Hirzweiler 
12 Jost, Anerose RV Tempo Hirzweiler 
12 Mailänder, Beate RV Tempo Hirzweiler 
12 Obermann, Andrea RSF Niederlinxweiler / Team Puhl 
12 Alles, Ute Grüne Hölle Freisen 
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Stand im MTB-CUP-Saar-Pfalz nach 3 Rennen 
 
 
 

 
 

MHK 
Platz Name Team 
1 Martini, Jonas Nerobikes 
2 Koster, Mike  RV Schwalbe Eppelborn 
3 Buchheit, Timo  Bike-Aid-Racing-Team 
4 Heim, Steffen  kein Team 
5 Schneider, Johannes  RSF Niederlinxweiler / Team Puhl 
6 Ullrich, Matthias RSF Niederlinxweiler / MTB Team Saar 
7 Müller, Patrick Team Saarschleife 
8 Miosga, Olaf  MTB Team Saar / RC Mistral Neunkirchen 
9 Groß, Peter Team Endorfin-Solvis 
10 Rauber, Lukas kein Team 
11 Donner, Tobias  RV Tempo Hirzweiler 
12 Matthey, Christian  Racing Bekond 
13 Barth, Stephan  Team Saarschleife 
14 Müller, Marius RSF Niederlinxweiler / Team Puhl 
15 Keller, Daniel  Grüne-Hölle-Freisen 
16 Hermes, Martin  Racing Team Keller  
17 Wiesemann, Carsten  Rad & Funsport Schweich 
18 Husermann, Christian Skifreunde Winterbach 
19 Müller, Patrick  TV Rodenbach / Kuk's Racingteam 
20 Zimmer, Kevin RV Tempo Hirzweiler 
21 Piro, Christian RSC St. Wendel 
21 Schwindling, Sascha Endorfin - Solvis 
21 Stillemunkes, Dominik RSF Niederlinxweiler / Team Puhl 
21 Brose, Andreas  Team Saarschleife 
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Fans gegen Doping 
Start der U 19 in der Grünen Hölle 2007 
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Stand im MTB-CUP-Saar-Pfalz nach 3 Rennen 
 

 

SEN 1 
Platz Name Team 
1 Martini, Benjamin Bike-Aid-Racing-Team 
2 Seel, Stefan Bike-Aid-Racing-Team 
3 Heinemann, Frank  Grüne Hölle Freisen 
4 Scheid, Volker  RV Tempo Hirzweiler 
5 Groß, Christian RV Tempo Hirzweiler 
6 Brück, Claus Bikaholics Limbach 
7 Frank, Thomas Bikaholics/ Fahrad Risch Limbach 
8 Lex, Mike Einzelkämpfer 
9 Pfeiffer, Marco Racing Team Keller  
10 Johann, Jörg  Kein Team 
11 Radosavljevic, Zoran  Bike-Aid-Racing-Team 
12 Schütz, Stefan RV Tempo Hirzweiler 
13 Warken, Oliver Team Saarschleife 
14 Bieg, Jörg RSF Niederlinxweiler / Team Puhl 
15 Hof, Andreas   Bikeaholics 
16 Kutschke, Mario  Racing Team Rad & Fun Sport / SV Bekond 
17 Martin, Jochen  Grüne Hölle Freisen 
18 Michels, David  Racing Team Rad & Fun Sport / SV Bekond 
19 Reichert, Willi RV Tempo Hirzweiler 
20 Vollmer, Uwe Keeder 
21 Demiralp, Ismail Silentbreeze Xenofit 
22 Maas, Heiko  RSF Niederlinxweiler / Team Puhl 
23 Hugo, Notger  RV Tempo Hirzweiler 
24 DiVincenzo, Domenico RV Tempo Hirzweiler 
25 Bizuga, Andreas kein Team 
25 Geid, Markus RV Tempo Hirzweiler 
25 Jost, Jan Oliver RV Tempo Hirzweiler 
25 Jung, Sandro kein Team 
25 Wommer, Stefan Bergradler Oberthal 
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Stand im MTB-CUP-Saar-Pfalz nach 3 Rennen 

 

SEN 2 
Platz Name Team 
1 Schmidt, Jürgen RSF Niederlinxweiler / Team Puhl 
2 Mailänder, Franz Peter  RV Tempo Hirzweiler 
3 Warken, Richard Bike-Aid Racing 
4 Leiser, Joachim Endspurt Sanddorf 
5 Lembitz, Gerd  Warndt-Biker 
6 Glasen, Uwe Grüne Hölle Freisen 
7 Reiter, Thomas Bike-Aid Racing 
8 Faßbender, Markus RV Tempo Hirzweiler 
9 Jost, Hans  RV Tempo Hirzweiler 
10 Gindorf, Michael Grüne Hölle Freisen 
11 Martin, Peter  Grüne Hölle Freisen 
12 Bleif, Roland Kein Team 
13 Martini, Norbert  Bike-Aid Racing 
14 Klein, Eduard Team Saarschleife 
15 Bernardy, Thomas  RSF Niederlinxweiler / Team Puhl 
16 Kockler, Werner kein Team 
17 Jelinek, Thomas kein Team 
18 Dingert, Detlef  RSF Niederlinxweiler / Team Puhl 
19 Koch, Peter  kein Team 
20 Raber, Andreas  RSF Niederlinxweiler / Team Puhl 
21 Alles, Michael  Grüne Hölle Freisen 
22 Rauen, Harald RV Tempo Hirzweiler 
23 Tinnes, Franz-Josef  RV Tempo Hirzweiler 
24 Zewe, Uwe RV Tempo Hirzweiler 
25 Husermann, Wolfgang Skifreunde Winterbach 
26 Brill, Wolfgang kein Team 
27 Mailänder, Klaus RV Tempo Hirzweiler 
27 Haßdenteufel, Uwe RSF Niederlinxweiler / Team Puhl 
27 Hense, Oliver RSF Niederlinxweiler / Team Puhl 
27 Maurer, Jörg RSF Niederlinxweiler / Team Puhl 
27 Riedschy, Frank kein Team 
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Frank, Uwe und Snison 

bewundern die Saarschleife 
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Team Grüne Hölle 
mit Volcano-Rider Flo 

und den Teilnehmern der Ferienmaßnahme 
„Mountainbike-Action für Kids“ 

im Ferienprogramm 2008 
der Gemeinde Freisen 
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Michael Gindorf 
Vize-Saarlandmeister und 2. Ü50 im EMC 

Unser ältestes Pferd im Stall 
ist aufgrund jahrhundertelanger Erfahrung im Bikesport 

unser Jugendtrainer im Team 
 

Training von April bis September, jeden Freitag ab 16:00 Uhr.  

Anmeldung und weitere Infos unter Tel.: 06855/226 
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The first and last and always… 
 

…victory für Uwe Glasen bei der Felsenland MTB-Trophy in Bundental!  

 

Im Rennen der Senioren gingen bei schlechtem Wetter und schwierigen 
Bedingungen 14 Starter in die Runde. Höllenhund und Grüne-Hölle 
Erfinder Uwe Glasen hat in 6 Jahren MTB Sport zum ersten Mal 
zugebissen!  

War es eine Eintagsfliege oder erwarten uns noch weitere Siege im MTB-
Cup?  

Wir verneigen uns vor dem Meister, bleiben dran und halten dich auf dem 
Laufenden. 

 

siehe auch Olli‘s Hölle-News unter www.gruene-hoelle-freisen.de  
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MTB-XC-Rennen 
INFO und Zeitplan: 

 
 

Fr. 25.07.2008: 

Trainings- und Besichtigungsrunde für das XC-Rennen 

ab ca. 18:00 Uhr erstmaliges Befahren und Trainieren auf der GESAMTEN Strecke 
möglich. 

Sa. 26.07.2008: 

12:15 Uhr 1. Rennen: U15 / U13 (Dauer 30 Min.) 

13:10 Uhr 2. Rennen: Schnupperrennen (Kids U11) (Dauer 20 Min.) 

14:00 Uhr 3. Rennen: U19 / U17 / Frauen-Elite / Juniorinnen (Dauer 45 Min.) 

15:30 Uhr 4. Rennen: Männer-Elite (Dauer 75 Min.) 

17:30 Uhr 5. Rennen: Senioren 1/ Senioren 2 (Dauer 60 Min.) 

Jeder der ein Mountainbike und etwas Kondition besitzt 
darf mitfahren und jeder der zuschauen möchte darf dies 
an beiden Tagen OHNE EINTRITT tun! 

Für das leibliche Wohl ist an allen Tagen bestens gesorgt 
und das zu vernünftigen Preisen! 

Anmeldung bis jeweils 60 Minuten vor den jeweiligen Rennen 
!Siegerehrung in der Pause vor dem nächsten Rennen! 

Die Fahrer im Gemeindepokal starten in ihrer jeweiligen 
Altersklasse (Zeiten siehe oben) und werden auch dort 
gewertet. Darüber hinaus wird es aber auch eine extra Wertung nur für die Fahrer 
aus der Gemeinde geben. Siegerehrung für Fahrer im Gemeindepokal (in allen Klassen) 
nach dem letzten Rennen gegen 18:30 Uhr. 

Bei allen Rennen besteht absolute HELMPFLICHT!!! 
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Unser aktuelles Team-Trikot 

 
 

Ein Muss für alle Fans der Grünen 
Hölle!!! 

 

Die letzten dieser begehrten Teile können an der Anmeldung 
in der Bruchwaldhalle angesehen und erworben werden. 
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Toller und erfolgreicher Abschluss einer langen Saison  
Team GHF 2007 beim Cross-Duathlon in Morbach 

�
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Uwe, Andreas, Danny und Heiko 

bedanken sich bei DRK für die Unterstützung beim Rennen mit 
einer dopingfreien Blutspende 
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Heiko Marx 
Unser Pfadfinder und unverzichtbarer Helfer bei der Instandhaltung  

der CTF Strecke 
 
 

 
 

Noch sind sie trocken… 
Anne und Hans-Jörg hatten auf der 1. Verpflegungsstelle 2007 den härtesten Job: 
nachdem der Pavillon vom Wind zerfetzt wurde, warteten Sie im strömenden Regen 

auf die CTF-Fahrer 
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Geführte Tour am 1. November 2007 
Nach der verregneten CTF wurden die ca. 60 Fahrer bei der geführten Tour im November mit 

strahlendem Sonnenschein verwöhnt. 
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Niclas Martin 

Vielversprechendes Talent im Höllen Trikot fährt in toller Form in der U13 
 

 
 

Papa Peter Martin 
Überraschte alle bei seinen ersten Rennen mit Top-Ergebnissen 
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Die Volcano Riders nach ihrem Ritt durch die nasse Hölle 2007 
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Zahlen zur CTF 2008 
 

160 treue Fahrer gingen letztes Jahr bei strömenden Regen an den Start und durch die 
Hölle – Danke!!! Dieses Jahr werdet Ihr bestimmt dafür entschädigt! 

Davon fuhren: 
7    die 21 km Strecke 
28    die 34 km 
51    die 46 km Sportler-Tour 
74   die 66km Grüne-Hölle Runde. Allerdings kamen davon nur noch 8 wetterfeste 

Biker ans Ziel 
Da wir uns aber für 300 Starter gerichtet hatten mussten wir uns das ganze Jahr von Bananen, 

Riegeln und isotonischen Getränken ernähren, was wohl auch die momentane 
Spitzenform von Uwe erklärt � 

 
In diesem Jahr werden dennoch wieder bereit gestellt  

  (bei schlechtem Wetter wird’s den Uwe freuen �): 
500  Liter Isotonisches Getränk 
150 Liter Eistee 
48 Liter Cola 
800  Stück Kuchen 
400 Riegel 
720  Bananendrittel 
360  Apfelviertel 

Für die Streckenführung wurden benötigt: 
600 Wege- und Hinweisschilder 
15  Dosen Farbe 
1500 Heftklammern 
5 Rollen Klebeband 
100 Meter Absperrband 

Für die Wege-Instandhaltung wurden: 
25 km Wege mit Rasenmähern, Motorsensen, Motorsäge und Astscheren von Gras, Dornen, 

Hecken und Brennessel befreit, dies alles wurde in  
xxx Arbeitsstunden von nur vier!!! Radsportbegeisterten geleistet 
3500 km wurden dabei alleine mit den Autos zurückgelegt 

Am CTF-Veranstaltungstag sind: 
32 Helfer um Ihr Wohl bemüht um für maximal 
6  Euro Startgeld Dir ein “höllisch“ gutes Grüne-Hölle Ereignis zu ermöglichen. 

Also mach dich nun über die: 
300 Würstchen 
150  Flatschniggel 
25  verschiedene Kuchen und Torten her,  

trink dabei noch eine Flasche von den: 
20 Kisten Bier oder 
20  Kisten Softgetränken.  

Prost! Snison 
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Pannenhilfe bei der CTF 2007 

 

Inh.: Uschi Coquerel 
Oberkirchen – Zur Festhalle 4 

LE PLANTEUR 

DIE Kneipe für Jung und Alt..... 
Kirmesrock vom 16.-19.08.2008 

In guter alten Tradition wird auch in diesem Jahr vor der 
Kneipe (Samstag und Montag)  mit guter handgemachter 

Rockmusik die Kirmes gefeiert 

Öffnungszeiten:  10:00 – 13:00 ;  18:00 – open end 
Donnerstag Ruhetag
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MTB Grüne Hölle Freisen 26 und 27.7 2008 



        49 

 
 

Horst Jahrgang 1932 
trotzte bei der CTF 2007 dem Wetter und erfuhr 

mit seinem Enkel die Grüne Hölle 
  

�� MMeettzzggeerreeii �� PPaarrttyysseerrvviiccee ��
FFrreeiisseenn

Ringstrasse 14 
Tel.: 0 68 55 / 6783 

Baumholderstrasse 1 
Tel.: 0 68 55 / 250 
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CTF 2007 - Neue Streckenabschnitte 
 
 
1 Neue Verbindung zum “Basbach -Trail“ 

Kurzer flüssiger Trail durch eine kleine Tannenparzelle, dadurch wurde der 
matschige, durch Raubfahrzeuge unpassierbare Weg umgangen 
 

2 Verlängerung des “Füsselberg -Höhen-Trail“ 
Kurzer Trail bergab durch die Tannen – dadurch konnte die rutschige 
Teerstraße ausgelassen werden 
 

3 “Sparrenberg“ -Trail: 
Länge: 2000m; Hm: 120; Max.�: 25%; Bikebeherrschung: � 
Beginnend mit Kurzem aber heftigem Anstieg mit 25% Steigung. Danach flottes 
und welliges Terrain. Nach erneutem Anstieg kurviger Waldtrail, dann bergab 
wieder nahezu zum Ausgangspunkt zurückführend. 
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4 “Kahlenberg“ -Trail: 
Länge: 600m; Hm: 100; Max.�: 25%; Bikebeherrschung: � 
Zunächst mit einer kurzen Abfahrt durch ein Wiesental in den Wald. Nach 50m 
bergauf der Einstieg in den Trail, stark bergauf mit kleinen Kuppen mit über 
25% Steigung. Danach um die Tannen zirkeln. Ausgang auf der Kahlenberghöhe. 
 

5 “Auf Hammen“ -Trail: 
Länge: 300m; Hm: 0; Max.�: 0%; Bikebeherrschung: �� 
Kurzer, schöner flotter Trail bergab durch ein kleines Tannwäldchen. 
 

6 Verlängerung “Auf Hammen –Trail“ 
300m lange, knifflige, enge und anstrengende Verlängerung des Trails – nichts 
für die 34er, die fahren vorher ab auf den Teer 
 

7 “In den Heistern“ -Trail: 
Länge: 2000m; Hm: 100; Max.�: 20%; Bikebeherrschung: � 
Nach der VP “Freisener Kreuz“ in den Wald, dann rechts ab eine recht lange, 
bis zu 20%ige Steigung hoch. Danach ein schöner Trail durch den mit Moos 
bewachsenen “Totwald“. Ausgang auf der Freisener Höhe mit schöner Umsicht. 

 
8 Umgehung “Herzenberg –Trail“ 

Deutliche Entschärfung der steilen Abfahrt für die 34er Fahrer. Neue 
Waldwege haben ab und an auch mal was Gutes – leider ist dabei aber die 
beliebte Steine-Bach –Abfahrt den schweren Maschinen zum Opfer gefallen 
 

9 Feld –Trail 
Kein richtiger Trail, aber eine schöne Möglichkeit der Bahntrasse zu entfliehen 
- wenn auch die Tunnelpassage dafür gestrichen werden musste. Aber wer will 
kann ja an der 2. VP einen kurzen Abstecher zum Tunnel machen, sind nur ein 
paar Meter bis dorthin 
 

10 “Füsselberg –Wander –Trail“ 
Neben der Bahntrasse geht’s für die 46er zunächst steil bergauf – werden 
dann aber mit einem schönen Trail belohnt – die 66er habens da ausnahmsweise 
mal leichter, die kommen von einem Downhill-Pfad herunter auf den Trail, der 
an der eisernen Talbrücke endet 
 

11 “Die Röth –Trail“ 
Steile Abfahrt für die 66er unter der eisernenTalbrücke durch, über 
einkleines Bachbett, am Johanneshof vorbei steil die Röth hinauf – nach 65km 
bestimmt eine Höllenqual, aber Ihr wollts ja so! Dann noch ein Stück auf der 
CC-Strecke gefahren, das entschädigt die Strapazen.               Snison 
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Danke an Norbert Martini für das nette Foto! 

CTF – Sterben 
 
Eine hell(schwarz)seherische Prognose von 

Snison  
„Das macht 120 Euro“ sagt der Förster freundlich. 
Nein, ich habe nicht gerade vier Festmeter 
Buchenholz gekauft, sondern die Genehmigungsgebühr für unsere CTF bezahlt. „Da 
will wohl das Land an den Startgeldern mitverdienen“ mutmaßt er. Eine genaue 
Erklärung hat er auch nicht parat, nur eine gestaffelte Gebührenordnung die er von 
der Forstverwaltung bekommen hat. Kleine Veranstaltungen ohne Nebenerlöse und 
Startgelder bezahlen 70 €, CTF’s wie auch unsere 120 € und große Veranstaltungen 
mit Eintritt und Musik müssen nun 170 € abtreten. Von Instandhaltung der Wälder 
und Wege durch uns Benutzer ist da keine Rede, hier geht’s um reine Abzocke. 
Und da ist der Forst ja nun nicht der einzige der die Hand aufhält; die 
Straßenverkehrsverwaltung kassiert ja schon seit Bestehen der CTF’s mit. Rund 30 € 
sind für eine “Erlaubnis zur Querung der Straßen“ fällig, versehen mit dem Hinweis, 
dass der Veranstalter die alleinige Haftung trägt – also 30 € für nix. Selbst der BDR 
hält noch sein Händchen auf, als ob wir Vereine nicht schon genug für unseren 
Radbund bezahlen würden. 25,60 € für die Versicherung unserer Tour – aber dafür 
kommen wir wenigstens ins BDR-Büchlein. 
SAARLAND – RADLAND. So wirbt der Touristikverband für unsere Region.  
In keinem Bundesland gibt es mehr CTF’s als in unsrem schönen Saarland. Zwischen 
März und September kaum ein Wochenende ohne eine Veranstaltung. 
Bis lang. Kleine Rechnung: 
Bei einer CTF fahren im Schnitt 100 Fahrer mit und bezahlen dafür 5 €. Dabei 
verzehren sie für 2 € Obst, Kuchen, Riegel und Getränke. Der Veranstalter bezahlt 
120 € an den Forst, 30 € an die Straßenverkehrsverwaltung, 25 € an den BDR, 100 € 
für die Halle, 25 € für die Duschen. Wer rechnen kann hat’s schnell raus. Viel Arbeit 
für nix. Jetzt hat noch kein Helfer Spritgeld für seinen Rasenmäher und sein Auto 
bekommen, auch für Spraydosen, Schilder… wurde noch nichts berechnet. 
Die Bank würde dir für ein solches Vorhaben kein Geld leihen. 
Doch nicht jeder Verein hat 100 Starter bei seiner Veranstaltung. Zudem kommen bei 
Regen nur die Hälfte an hartgesottenen, wetterfesten Bikern. Und selbst die 
durchschnittlich 5 € Startgeld sind bereits hoch angesetzt, die BDR’ler zahlen ja eh 
nur 3 € und merken dabei gar nicht, dass sie sich mit dieser Regelung selbst das 
Wasser abgraben. Natürlich macht der Veranstalter durch Verkauf von Kuchen und 
Getränken auch noch Umsatz, aber schöner ist’s doch, wenn sich eine CTF durch seine 
Startgelder trägt, die bei dem Arbeitsaufwand durchaus gerechtfertigt sind und 
nicht durch den Erlös aus Kuchenspenden! Selbst ein gemeinnütziger Verein macht bei 
seinen Veranstaltungen nicht gerne Miese!  
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Resümee: Unter der zusätzlichen Gebührenlast werden CTF’s unter 100 Startern nun 
zu einem Minusgeschäft; diese “kleinen“ CTF’s werden zunehmend von der 
(Saar)Landkarte verschwinden. Auch werden die CTF’s teurer würden. Dies hat zur 
Folge, dass der Starter, auf seinen Geldbeutel bedacht, nicht mehr wahllos am 
Wochenende alle Veranstaltungen abfährt, sondern sich seine Auswahl nun auf die 
schönsten CTF’s beschränken wird. Den lieblosen Waldautobahn-CTF’s werden dann 
wohl auf kurz oder lang auch die Starter wegbleiben. Dies wiederum bedeutet, dass 
die auch bald zu den “kleinen“ gehören werden, und was aus denen wird wissen wir ja 
nun schon… 
 
Aber noch ist das Kind nicht in den Brunnen gefallen und damit’s auch nicht soweit 
kommt und das SAARLAND nicht zum RADENTWICKLUNGSLAND wird muss einiges 
passieren: Die Gebühren von Forst und Straßenverwaltung müssen weg! In Rheinland-
Pfalz sind CTF’s gebührenfrei. Auch die 3 € Satzung für BDR- Mitglieder muss fallen. 
3 € für eine CTF sind nicht mehr finanziell tragbar und zeitgemäß. 
 
Ich hoffe Euch ist bei all der Schwarzseherei nun nicht der Durst und Appetit 
vergangen – Wie Ihr nun jetzt ja wisst, mit Essen und Trinken macht man bei den 
CTF’s den Umsatz ;-) 
 
 

Snison 
 
 
P.S. Letzter Stand der Dinge: der SRB 1. Vorsitzende (Präsi) Peter Koch steht in 
Kontakt mit dem zuständigen Ministerium. Alle Vereine die Gebührengelder an den 
Forst haben zahlen müssen werden gebeten dies dem SRB mitzuteilen. Nähere Details 
über die Verhandlungen sind bis Dato noch nicht bekannt. 
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Familienfahrt: (ca. 20km) 
 

 
Unsere Familienfahrt ist in diesem Jahr auch wirklich familienfreundlich!!! Der Weg 
ist das Ziel! Der Schnitt ist uns wurschd! Die Höhenmeter lassen wir links und rechts 

der Wege für die Kraxler übrig Ohne große Anstiege und gefährliche Abfahrten 
durch die schöne Landschaft radeln und auf halber Strecke noch einmal ein paar 

Kohlehydrate auftanken - auch das gibts bei uns! Garantiert! 

 

Jedermann-Tour: (ca. 33km) 
 

 
Mit gemäßigtem Höhenprofil und Terrain über die Freisener Höhe zum Mithrastempel 
und zurück über den Fritz-Wunderlich-Weg! Sightseeing pur auf 34 km Distanz! Aber 
auch ab und an mal in den Wald hinein! Man will ja auch ein wenig gefordert werden! 

Alles genau passend für unseren Hobbyathleten! Da schmeckt Mittags der 
Schweinebraten garantiert doppelt so gut!!! 
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Ambitionierte-Tour: (ca. 46km) 
 

 
Genug vom Asphalt? Ab gehts in die Wildnis! Schön, flott und knackig und ab und an 
auch mal ein wenig kribbelig! Höhenmeter ja, aber das is nicht alles was zählt - was 
zählt ist der Spaß am Biken! Benötigt wird dazu nur noch ein wenig Kondition und 

Bikebeherrschung! 46 km nahezu ohne Teer, dafür mit vielen Trails und Emotionen!!! 

 

Grüne-Hölle-Tour: (ca. 66km) 
 

 
Heute gilts! Bezwinge die “Grüne-Hölle”! Trails und Höhenmeter satt! 66 km die Dir 
alles abverlangen! Bei knapp 1500 Hm sind Kraft, Kondition, Bikebeherrschung und 

eine Menge Wille gefordert! 20er Schnitt? Vergiss es! Ankommen ist das Ziel! Denn: 
“IST SIE ZU STARK - BIST DU ZU SCHWACH!!!”  

(*) alle Karten von MagicMaps IK3D Rheinland-Pfalz/Saarland 
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Danke...... 
 

… wie immer allen, die uns in irgendeiner 
Weise unterstützt haben und es möglich 

gemacht haben, dass es schlussendlich auch 
eine 5. 

 
gegeben hat. 

(um wirklich niemanden zu vergessen, nenne ich diesmal keine 
Namen) 

 
… und was passiert 2009? 
Kann Uwe die Top-Form von diesem Jahr auch im nächsten Jahr halten und endlich 
auch mal ein Cup-Rennen gewinnen? 
Wird Snison eine späte Karriere als Triathlet verwirklichen können und Sieger in 
einem möglichen Triathlon-Saar-Cup sein? 
Können sich die Beiden endlich mal dem Sport statt dem Organisieren widmen und 
ihren Urlaub außerhalb des Waldes rund um Freisen verbringen??? 
 
 
Emma und ich sind jedenfalls sehr gespannt was uns 2009 
so erwartet 
kleiner Tipp: immer schön Ollis-Höllen-News auf der 
Homepage verfolgen. 

Ute 








